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	Der Aufgabentext besteht aus zwei Seiten und ist mit dem Klausurheft abzugeben!

Bitte prüfen Sie den Aufgabentext auf Vollständigkeit!


Es sind gesamthaft 100 Punkte zu erreichen. Arbeiten mit weniger als zwei Drittel der höchst erreichbaren Punkte werden mit der Note 4, Klausurlösungen mit weniger als der Hälfte der Punkte mit der Note 5 bewertet.

Um deutliche Schrift wird dringend gebeten. Unlesbare Wörter und Sätze gelten als nicht geschrieben.

Die erste Ziffer nennt die Nummer der Frage, die zweite die höchst erreichbare Punktezahl. Bitte geben Sie lediglich die Nummer der Frage bei Ihrer Beantwortung an.

In den Aufgaben vorgeschlagene Abkürzungen können in die Beantwortung übernommen werden.

Aufgaben

(1/6) Dem Geld wird auch die Funktion einer gesellschaftlichen Klammer zugeschrieben. – Wieso?

(2/6) Osteuropäische Staaten, welche die Maastricht-Kriterien (Grenzwerte für Peisteigerung, Zinshöhe, Budget-Defizit und Staatsverschuldung) eindeutig erfüllen, werden dessen ungeachtet in der Wirtschaftspresse häufig als "nicht beitrittsfähig" eingestuft. – Warum?

(3/6) Geldpsychologen schreiben dem Geld auch die Funktion eines "Garanten persönlicher Freiheit" zu. – Was ist damit gemeint?

(4/6) Im Jahr 1999 flossen 151 Mrd EUR an Direktinvestitionen (= Gründungen von ausländischen Tochtergesellschaften bzw. Zweigniederlassungen sowie Erwerb von Beteiligungen an ausländischen Unternehmen) aus dem Eurogebiet ins Ausland, vor allem in die USA. – Nennen Sie Gründe für diesen Kapitalabfluss.
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(5/8 Die Deregulierungs-Massnahmen im Bereich der Telekommunikation in Euroland führten in dieser Branche zu einem starken Wachstum. Gleichzeitig wurde dadurch auch der gesamtwirtschaftliche Preisanstieg gebremst (zwischen 1997 und 1999 ging die im Harmonisierten Verbraucherpreisindex [HVPI] enthaltene Komponente um gut 7% zurück). – Erklären Sie diesen Zusammenhang.

(6/8) Eine Währung ist im Außenwert so stark wie das sie umgebende politische System. – Erläutern Sie diese Aussage.

(7/8) Für die USA ist ein schwacher (starker) EUR gleichgültig; denn Auswirkungen auf die heimische Wirtschaft sind nicht zu befürchten. – Beurteilen Sie diese Aussage.

(8/8) In absehbarer Zeit wird E-Geld Netzgeld) die Masse des Zahlungsverkehrs ausmachen. Der Beitrag des Bargeldes (Noten und Münzen) zu den volkswirtschaftlichen Geldübertragungen dürfte hingegen auf einen verschwindend kleinen Anteil zurückgehen. – Burteilen Sie diese Einschätzung (bitte keine Definition des E-Geldes).

(9/10) Etwa die Hälfte des Welthandels besteht aus gegenseitigem Tausch von im Grunde gleichartiger Güter (Beispiel: Automobile). – Beurteilen Sie diese Tatsache.
(10/10) Die EZB sieht ein zunehmendes strategisches Risiko für Banken in der Gefahr, den technologischen Anschluss zu verlieren. – Wie liesse sich dieses Risiko mindern? 

(11/12) Wie die (Wirtschafts)Geschichte überzeugend nachweisen kann, folgt einer Hochinflation in aller Regel eine despotische Staatsgewalt; so wie in Deutschland ab 1933 der National-Sozialismus. – Sehen Sie hier einen Begründungs-Zusammenhang? 

(12/12) Es zeugt von erschreckender Realitätsferne, wenn man Pornographie (PG: die Darstellung geschlechtlicher Vorgänge unter einseitiger Herausstellung des genitalen Bereichs und unter Ausklammerung der psychischen sowie der partnerschaftlichen Gesichtspunkte der Sexualität) als Ungut bezeichnet. Immerhin schafft Pornographie doch weltweit Tausende von Arbeitsplätzen. Ausserdem boomt dieser Markt, was nichts anderes bedeutet, dass hier die Nachfrage sehr gross ist.– Beurteilen Sie diese Aussage.
